
Mir scheint der Satz »Nicht das Ich, sondern das 
Gehirn hat entschieden!« korrekt zu sein, denn 
»eine Entscheidung treffen« ist ein Vor- 
gang, dessen Auftreten objektiv überprüfbar ist. 
Auf den linken oder rechten Knopf zu drücken ist 
eine Entscheidung, und man kann mit entspre-
chendem Aufwand experimentell untersuchen, 
was im Gehirn passiert, bevor und wenn diese 
Entscheidung getroffen wird. Falls es nun stimmt, 
daß es nicht das wollende und bewußt erlebende 
Ich ist, welches die Entscheidung über eine 
Handlung trifft, wer entscheidet dann tatsächlich?  
(Gerhard Roth)
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